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Ausschusstermine 
 
Betriebsausschuss Dessau-Roßlauer Kindertagesstätten, am 
Dienstag, dem 13. Juli 2021, um 16.30 Uhr, per Videokonferenz; 
Betriebsausschuss Städtisches Klinikum, am Donnerstag, dem  
15. Juli 2021, um 16.30 Uhr, im Städtischen Klinikum (Cafeteria).  
 
Die Stadtverwaltung bittet um Beachtung, dass aufgrund der Corona-
Situation nur begrenzte Teilnehmerkapazitäten für die Öffentlichkeit zur 
Verfügung stehen können.  
 
Tagesordnungen und Anmeldeprozedere siehe hier: 
https://sessionnet.dessau.de/bi/info.asp  
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Offizieller Spatenstich am Albrechtsplatz 
 
Wann? 
Mittwoch, 14. Juli 2021, 13.30 Uhr 
 
Wer? 
Christiane Schlonski, Beigeordnete für Stadtentwicklung und Umwelt 
Thomas Zänger, Geschäftsführer der DVV-Stadtwerke 
Vertreter aus den Ämtern und der beteiligten Baufirmen (ARGE) 
 
Wo? 
Albrechtsplatz / Einmündung Wolfgangstraße 
 
Was? 
Seit geraumer Zeit laufen die bauvorbereitenden Maßnahmen zur Umgestaltung der Kreuzung 
Albrechtsplatz mit künftigem Kreisverkehr. Nun soll der eigentliche Umbau erfolgen, und zum Baustart 
laden die beiden Bauherren – Stadt Dessau-Roßlau und DVV-Stadtwerke – zusammen mit der ARGE 
und den darin versammelten Firmen zum symbolischen Spatenstich ein. Auf die Begrüßung durch die 
Beigeordnete Christiane Schlonski folgen die beiden Grußworte von DVV-Geschäftsführer Thomas 
Zänger und einem Vertreter der ARGE, danach besteht vor einem aufgebauten Bagger die Möglichkeit, 
den symbolischen Akt zu filmen und zu fotografieren.  
 
Eine Pressemitteilung wird vor Ort ausgereicht, die beteiligten Bauherren stehen für Interviews und O-
Töne gern zur Verfügung.  
 
 
 
Anpassung der Öffnungszeiten im Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung 
 
Nach Aufhebung der sogenannten Bundesnotbremse (§ 28b Infektionsschutzgesetz) ist die 
Stadtverwaltung wieder zu den üblichen Sprechzeiten für die Bürgerinnen und Bürger erreichbar. Da die 
epidemische Lage noch nicht beendet ist, erfolgt der Zugang weiterhin nach Terminabsprache und 
Anmeldung beim jeweiligen Bearbeiter. Die bestehenden Hygienemaßnahmen, wie das Tragen einer 
OP-Maske sowie das Desinfizieren der Hände beim Betreten, bleiben ebenfalls bestehen.  
 
Im Bürgeramt Dessau erfolgt weiterhin die Bearbeitung nach vorheriger Terminvergabe, allerdings steht 
ab sofort pro Sprechtag eine begrenzte Anzahl an freien Terminen zur Verfügung, die am Einlass durch 
den Sicherheitsdienst vergeben werden. Dabei kann es möglicherweise zu Wartezeiten für die Bürger 
ohne vorherige Terminvergabe kommen, wofür jedoch um Verständnis gebeten wird.  
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Ab Montag, dem 12. Juli 2021, gelten im Bürgeramt folgende Öffnungszeiten: 
 
Montag  08.00 bis 12.00Uhr  und 13.30 bis 16.00 Uhr, 
Dienstag  08.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr, 
Mittwoch  08.00 bis 12.00 Uhr, 
Donnerstag  08.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr, 
Freitag   08.00 bis 12.00 Uhr. 
 
Jeder erste Samstag im Monat wird ab sofort als terminfreier Sprechtag angeboten 
 
Die für die Ausländerbehörde bekannten Sprechtagregelungen bleiben weiterhin bestehen, auch hier 
erfolgt eine Bearbeitung nur nach vorheriger Terminvereinbarung und nach ansonsten telefonischer 
Abstimmung.  
 
Die Bereiche des Amtes mit am Sitz August-Bebel-Platz 16 stehen wieder und zu den bekannten 
Öffnungszeiten zur Verfügung (Kfz-Zulassungsstelle und Führerscheinwesen; Allgemeine 
Verkehrsangelegenheiten, Allgemeine Ordnung und Gewerbe, Zentrale Bußgeldstelle):  
 
Montag  08.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag   08.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.30 Uhr 
Donnerstag:   08.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr 
 
 
Impfzentrum informiert über weitere freie Impfmöglichkeiten 
 
Am Montag, dem 12. Juli 2021, wird in der Zeit von 12.45 bis 19.45 Uhr der Impfstoff von Johnson & 
Johnson angeboten. Für diesen Tag müssen keine Termine gebucht werden. Der Einlass erfolgt in 
Abhängigkeit der Kapazität des Impfzentrums. Es stehen bis zu 550 Impfdosen des Impfstoffes Johnson 
& Johnson zur Verfügung. Für die vollständige Immunisierung ist eine Impfung ausreichend.  
 
Am Dienstag, dem 13. Juli 2021, wird in der Zeit von 8.00 bis 15.45 Uhr der Impfstoff von Biontech / 
Pfizer verimpft. Die Zweitimpfung zu diesem Termin wird am 10., 11. sowie auch am 12. August 2021 
angeboten. Es stehen Termine online oder über die 116 117 zur Verfügung. Zusätzlich erfolgt ein 
Einlass ohne vorherige Terminvergabe.  
 
Wie schon bekannt, wird am Freitag, dem 16. Juli 2021, in der Zeit von 10.00 bis 18.00 Uhr der Impfstoff 
von Astrazeneca ohne vorherige Terminvergabe angeboten. Auf Basis der Empfehlung der Ständigen 
Impfkommission wird zur Zweitimpfung ein mRNA-Impfstoff von Moderna oder Biontech / Pfizer nach 
Ablauf von vier Wochen am 13. August 2021 verwendet. Der tatsächlich verwendete Impfstoff zur 
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Zweitimpfung wird durch das Impfzentrum in Abhängigkeit der Verfügbarkeit der mRNA-Impfstoffe 
festgelegt.  
 
Weiterhin wird durch das Impfzentrum eine Hotline für Terminvereinbarungen geschaltet. Unter der 
Nummer 0340 204-28 93 können von Montag bis Donnerstag in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 15.00 Uhr, ergänzend zu den öffentlichen Terminvergaben, Termine für eine Impfung im 
Impfzentrum vereinbart werden.  
 
Um einen reibungslosen Ablauf im Impfzentrum zu ermöglichen, wird darum gebeten, ein 
Personaldokument (Personalausweis oder Reisepass) sowie den Impfausweis und – soweit möglich - 
das bereits ausgefüllte Aufklärungsmerkblatt und den Anamnesebogen / Einwilligungserklärung 
mitzubringen. Die Dokumente können auf der Webseite heruntergeladen werden:  
https://verwaltung.dessau-rosslau.de/ablauf-der-schutzimpfung-im-impfzentrum.html  
 
 
Stadt führt Umfrage zum Einzelhandel fort 
 
Seit gut einem Monat werden in Dessau-Roßlau Bürgerinnen und Bürger zu Ihrem Einkaufsverhalten 
und zu ihren Wünschen an den Einzelhandel befragt. Zeitgleich findet dafür im Internet eine Online-
Befragung statt, an der sich alle interessierten, in unserer Stadt lebenden und arbeitenden Bürgerinnen 
und Bürger beteiligen können. Diese Befragung läuft noch bis zum 18. Juli 2021. Einzelheiten zur 
Befragung und der QR-Code für den Zugang sind auf der Webseite der Stadt in der Rubrik Aktuelles / 
Öffentlichkeitsbeteiligungen eingestellt:  
https://verwaltung.dessau-rosslau.de/oeffentlichkeitsbeteiligungen.html  
 
Ab dem 15. Juli 2021 folgt nun ein weiterer Schritt der Öffentlichkeitsbeteiligung: Dann werden 
Mitarbeiter der von der Stadt Dessau-Roßlau beauftragten Gesellschaft für Markt- und Absatzforschung 
mbH aus Dresden an folgenden Orten Passanten- und Kundenbefragungen durchführen: 
 
• Innenstadt von Dessau 
• Innenstadt von Roßlau 
• Luchplatz 
• Leipziger Tor 
• Ziebigker Kirche 
• Parkplatz zwischen NETTO und EDEKA am alten Schlachthof 
• Kaufland am Dessauer Hauptbahnhof 
• Kauflandcenter in Mildensee 
• Parkplatz zwischen Kaufland und Aldi an der Zunftstraße 
• E-Center im Junkers-Gewerbepark 
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Die Stadtverwaltung wirbt bei den Bürgerinnen und Bürgern um Unterstützung der von der Stadt 
Dessau-Roßlau beauftragen Gesellschaft für Markt- und Absatzforschung mbH aus Dresden. Die 
Ergebnisse der persönlichen Befragung liefern wichtige Planungs- und Entscheidungsgrundlagen, um 
künftig die Einkaufsbedingungen der Bevölkerung und die Aufenthaltsqualität in der Stadt zu verbessern. 
In der aktuellen Ausnahmesituation kommt den Ergebnissen noch eine zusätzliche wichtige Bedeutung 
zu, denn mit ihnen lassen sich beispielsweise auch die Auswirkungen der Maßnahmen zur Eindämmung 
der Corona-Pandemie auf den Einzelhandel aufzeigen.  
 
Der Datenschutz wird umfassend gewährleistet. Alle Angaben werden streng vertraulich behandelt und 
ausschließlich für statistische Zwecke verwendet. 
 
 
Amt erstellt und verlängert wieder Parkberechtigungen 
 
Ab sofort können wieder Bewohnerparkkarten und Behindertenparkausweise im Amt für öffentliche 
Sicherheit und Ordnung neu beantragt oder auch verlängert werden. Zuständig ist die Untere 
Straßenverkehrsbehörde mit Dienstsitz am August-Bebel-Platz 16. Um vorherige Terminvereinbarung 
unter der Rufnummer 204-1136 wird gebeten.  
 


